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26 Wo gehen Pharmaetats hin?

Wegen schwindender Pharmaetats setzen 
Agenturen auf Neugeschäft im OTC-Bereich. 
Dennoch lohnt sich der Fokus auf ethische 
Kommunikation, wie der Freiburger Newcomer 
Bird & Schulte beweist. Zudem gründen viele 
klassische Werbeagenturen Pharma-Units. 

18 Titel: Arzneimitteldaten verdimdidelt

Für den sicheren Umgang mit Medikamenten benöti-
gen Ärzte aktuelle Informationen über Arzneimittel. 
Doch die Kommunikationswege sind marode. Neue 
Möglichkeiten bietet das Internet, das Ärzte häufig 
noch meiden. Erwartungen richten sich an medizini-
schen Nachwuchs.
  

LA-Med: Fachzeitschriften bieten 
weniger praxisnahe Informationen

Die diesjährige Leseranalyse medizinischer 
Fachzeitschriften (LA-Med) bescheinigt der 
Standespresse weitgehend stabile Reichweiten. 
Aufholen müssen die Titel bei ihren Online-
Auftritten. Viele Ärzte wünschen sich mehr Bezug 
zur Diagnostik und Therapie in den Fachartikeln.
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